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Allweilln auch bei der Prunstuben, warin 
  die Stifel stehen, der obere Stuel, 
  alda die Kurben eingehenckht, item 
  die Pruckhen oder Läden vnder den 
  Pleyrohrn erfault, auch vonnöthen, 
 

Huius per se [29 fl. 28 kr.] 
 
[fol. 208r] 

 
  das alte Yberzimmerl ob dem Haus vnnd 
  gesunckhne neuern auszuwexlen, neuen 
  Ofen zusezen den vnnd den190 Camin vfzefiehren 
  vnnd hierzue bestendigen Grundt auf Pirssten 
  zusezen. Disemnach seinnt vf vor- 

          191hero erhaltne genedigiste Resolution de dato 
  3. May Anno 1680 hirzue vom Closster 
  Weltenburg vmb 7 aichen Palckhen 

Litt.192 W  zum Yberzimmer, dan 10 Aichreis zue 
  Pirssten vnnd Mauerpenckhen, item 
  14 veichten Hölzl zue bemelten 
  Yberzimmer vnnd absonderlich zue den 
  Versenckh Cassten vmb 4 grosse Aich- 
  reis, zusamben nach Inhalt der  

No. 301   Bescheinung sub dato 14. Augusty Ao. 
  1680 bezalt worden 
         24 fl. 14 kr. — 
 

Huius per se [29 fl. 28 kr.] 
 
[fol. 208v] 

 
Hannsen Stadler, Burgern vnnd Schöfmachern 
  alhir, vmb ainen aichen Laden, warauf die 
  Pleyen Teichel ligen, item zue Belegung des 
  obern Podens, darauf das Össter193 geschlagen, 
  20 aichene Falzpretter vnnd zue Ein- 
  schallung der Schindtltachung 33 gemaine 
  Pretter hergeben, ist ihme vermög Zetls 

No. 302   den 11. Augusty Anno 1680 behendiget 
          8 fl. 45 kr. — 

 
Ludtwig Kauffman, Schindtlmacher zue 
  Paindten, sinndt vmb 4000 Bschlagschindln 
  zue Eindeckhung des Prunhaus lauth 

No. 303   Scheins den 17. Augusty abgestattet, das 
  Tausent per 1 fl. 20 kr., thuet 

          5 fl. 20 kr. — 

                                                 
190 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 
191 Randbemerkung am linken Rand: „Bewilligung / 133 fl. 36 kr.“. 
192 Wie Anm. 19. 
193 Ester = Fallgatter, Weidegatter. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 3, Sp. 1172. 


